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Vorstand: 

1. ·Bürqermeiscer Dr. Kielinq, Vorsi9ender 1. Beiqeordneter P. Tabbert 

2 . Kaufmann H . Buchwaldt 

3. Bauer Johs. Burmeister jr. 

4. Gastwirt W. Hildebrandt 

5. Malermeister W. J ü r q e n s 

6. Kaufmann K. Rohlf 

7. Pxivatier G. Spies 

Leiter: 

Sander, Direktor 

Kassenstunden: 

Vormittaqs 8.30-13 Uhr 

NachmiHaqs 15-17 Uhr 

Sonnabends bis 13 Uhr 

Girokonten: 

Girozentrale Hamburq 42/267, Kiel 36/ 21 

Lübeck 38/ 3 - Reichsbank Lübeck 

Postscheck-Konfo Hamburq 95 52 

Fernsprecher: Nr. 776 

Meiereibesi{}er H. Möller 

Kaufmann Th. W ieck 

Prokurist G. Toosbuy 

Schuhmadiermeister W. V ollpoH 

Kaufm. D irektor 0. Ahrens 

Kaufmann E. Sprinqer 

Stellv erireter: 

Werner, Rendant 
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1938 war das Jahr politischer Erfolqe allerqrößfen Ausmaßes. Diese Erfolqe be­

dinqten eine teilweise Verla1Zerunq der wirtschaftlichen Kräfte im neuen Groß-Deutsch­

land; sie waren aber auch ein Ansporn zur restlosen Aktivierunq aller Einsatzmög• 

licbkeHen. 

Die vordrinqlicben Arbeiten an den Befestiqungen der Wesfqrenze des Reiches hatten 

in allen anderen Gebieten einen Manqel an Arbeifern und an Baustoffen zur Folqe. 

Selbsfversfändlich mußten die privaten Bauvorhaben in erster Linie zurückqesfellt 

werden. Unsere Hypothekenausleihun11en haben daher keine Erhöhunq erfahren. Die 

Nacbfraqe nach Personalkrediten konnten wir voll befriedi1Zen. Bei unseren Spareiu• 

laqen haben wir erfreulicher Weise wieder einen ansehnlichen Zuwachs zu verzeichnen. 

Die Zeit der politischen Hocbspannunq im September 1938 hat sieb in keiner Weise 

unqünstiq ausqewirki:. Geldabzüqe sind aus diesem Anlaß nicht ~rfolllt, Durch den 

EinlaQenzufluß waren wir in der Laqe, uns an der Zeicbnunq der auf1Zele1;iten Reichs­

anleihen mit namhaften Beträgen zu befeiliqen. Unsere Werbunq für den Deutschen 

Spari:aq am 28. Oktober 1938 brachte uns einen schönen Erfoll"I, 

Die Landwirtschaft hatte auch in unserem Bezirk eine Rekordernte. Die Getreide-

6rmen waren qezwunqen, qroße Kornvorräte zu übernehmen, wofür ihre eiqenen 

L::11;ierräume nidit ausreichten. Siadtseifig mußten hierfür die Turnballen zur Verfüt;1unq 

t;1estellf werden, auch wur<le der Kurhaussaal in Anspruch t;1enommen. Der Mangel 

an Arbeitskräften machte sieb in den bäuerlichen Betrieben empfindlich bemerkbar. 

In mehreren Fällen traten durch Seuchen erhebliche Verluste an Vieh ein. Handel, 

Handwerk und Industrie waren voll bescbäftiqf . 

Im Laufe des Jahres waren wir qenötiqt, zwei Hausqrundstücke in der Sfadt zur 

ReHunq unserer Hypotheken in Zwanqsversteiqerunqen zu erwerben. Eins der Grnnd­

sfücke haben wir sofort ohne Verlust wieder veräußern können ; für das andere hat 

sieb eine Verwerf:unqsmöl"llicbkeif: noch nicht ergeben . 

In der Zusammensetzun1Z unseres Vorstandes ist keine Anderunq ein1Zeheten; die 

Zahl unserer Gefolqscbaft hat sich 1Zeqenüber dem Vo1jahre nicbf: erhöbe. Allen Mit­

arbeitern sei an dieser Stelle für die Einsatzbereitschaft qedankt. Im Mai veransfa[. 

teten wir mif: der Gefolqscbaft und Angehöriqen einen Betriebsausflug, der allqemei• 

neo Beifall qefunden haf:. 

Im Juli wurde ein Beamter zu einer einwöcbentlichen Studienreise der D.A.F. enf:sandf: . 

Der Sparkassenleiter und der Betriebsobmann nahmen im Oktober an der T aqunq 
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der Reicbsqruppe »Banken und Versicberunqen« der D.A.F. in Düsseldorf teil. Unter 

unseren Anqesfellten verteilten wir wieder 3 K. d. F .• Urlaubsreisen, Monatliche Be• 

friebsappelle dienen der Aussprache über Betriebs• und Berufsfragen; sie werden auch 

an nationalen Gedeokf:aqen abs.zehalten. Für Gemeinscbaftsempfanq haben wir ein Rund­

funkqerät an1ZescbafH. Unsere Lehrlin\"le erhalten eine zusätzliche Scbulun1Z durch 

unsere Beamten und AnqestelHen. 

Die Prüfunq unserer Bilanz durch die Prüfunqsstelle des Sparkassen• und Giro-Ver• 

bandes erfolqte im Februar/März 1938. Die Revisionskommission unseres Vorstandes 

bat im Laufe des Jahres 2 Kassenprüfunqen vorqenommen. Mit Genuqf:uunlil und 

Bcfriedililunq können wir auf das Erqebnis ~nseres 115. Gescbäff:sjabres, das sich 

auch in erhöhten Umsatz- und Bilanzzahlen ausdrück.t, zurückblick.en, Wir sind der 

Hoffnun2 und ÜberzeulilUn!Z, daß uns das kommende Jahr wieder reichlich Gele1Zen• 

heit zur Betäf:ililunq qeben wird, insbesondere für die Kreise unseres beimischen 

Wixfscbaftsqebietes. 

Die lileseg\icben Liquiditäts• und AnlelilunqsvorscbriHen haben wir voll er.füllt. Nach 

dem vorlieqenden Abschluß weisen wir an Reserven aus : 

Gesetzlicher Reservefonds 

Effekten■Reserve 

Rücklaqen 

Dazu die in unserem Werfpapierbesf:and 

p. 31. 12. 1938 liel?ende stille Reserve von 

Unseren W ertpapierbesfand konnten wir auf 

(Nennwert RM 3188475.- ) erhöhen. 

RM 518 761. -

RM 65664.-

RM 125000.-

RM 709425.-

RM 238711. -

RM 948136.-

RM 2932611.-

Bei den Ausleihunqsposten unserer Bilanz haben wir Wertbericbtiqunqen vorqenom• 

men. Die dort ausqewiesenen Bet.rälile sind Forderunt;1en unzweifelhafter Bonität. 
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Über die Entwicklunq des Betriebes und die Er11ebnisse ist im einzelnen fol1?endes 

zu berichten: 

1. U1nsa.f3 
Die Umsa/;}sfatistik läßt eine 11ute und steti11e Entwicklun11 aller GeschäftszweiQe er• 

kennen. 

1 
Umsa~staiisiik 

1 

1924 

1 

1935 

1 

1936 

1 
1937 1938 

RM. RM. RM. RM. RM. 

1 
Umsa~ auf d. einen 

20 257 890 Seite d. Hauptbuches 59 703 480 63 048 549 63 558 346 68 097 660 

2 Sparkonten : 
a) EiozahlunQen 242 925 2 063 793 1951 743 2150 965 2 243 845 
b) Auszahlun11en 65 700 1478284 1666 082 1695 307 1 841698 

3 Umsa~ auf d. De" 
posH:en", Giro" u. 
Kontokorrentk. 

a) Umsag a, d. Sollseite 8 084 722 23 414 623 25 916 508 26187 916 26 926 064 
b) Umsa(, a.d. Habeas. 8014860 23 793 539 25 941904 26 032 969 26 995500 

Die Bilanzsumme beirue: Ende 1924: 386 912. - RM. 

» 1935: 8 894 531-- » 

,. 1936: 9 046 073.- ,. 

» 1937: 9 290 334.- ,. 

» 1938: 9 813 979.- » 

2.. Sparverkehr 
Die Spareinlaflen sind im Beriditsjahre auf RM. 8 ] 90 753.- llestiellen. 

Anzahl der Sparbüdier 
1924 1 1935 1 1936 1 1937 1 19381 

S tück Stück S tück Stück Stück 

1 Besfand am Anfanll des Jahres 28 13 379 14110 15 000 15 316 

2 Anzahl der neueinlleriditeten Spar• 
bücher 863 1612 1903 1366 1355 

3 Summe 1-2 . 891 14 991 16 013 16 366 16 671 

4 A nzahl der auf11elösten Sparbücher 27 881 1 013 1 050 1 058 

5 Besfand am Ende des Jahres 864 14110 15 000 15 316 15 613 

6 Mithin Zuwachs im L~ufe d. Jahres 836 731 890 316 297 

6 

• • 

Höhe der 
1 

1924 

1 

1935 

1 

1936 
1 

1937 

1 

1938 
Spareinlaaen RM. RM. RM. RM. RM. 

1 Bestand am Anfane 
des Jahres 2195 6 461778 7 047 287 7 332 948 7 788 606 

2 Einzahlungen . 236 010 1821014 1714994 1897 550 1974 476 

3 Zins11utschriften 6 895 242 779 236 749 253 415 269 369 

4 Summe 1-3. 245 100 8525571 8 999 030 9 483 913 10 032 451 

5 Rückz~hlun11en 65 700 1 478 284 1666 082 1695307 1841 698 

6 Besfand am Ende 
des Jahres 179 400 7 047 287 7 332 948 7 788 606 8190 753 

7 Mithin Zuwadis im 
Laufe des Jahres 177 205 585 509 285 661 455 658 402147 

Der DurchschniHsbetrai, eines Sparbuches beirue1 

Ende 1924: 207.87 RM. 

» 1935: 499.45 » 

» 1936: 488.86 » 

» 1937: 508.53 » 

» 19381 524.61 » 

Am Jabresschluß befanden sich 15 613 Sparbücher im Umlauf mit Einlaflen: 

über über über über über über I über 
Eade 

bis 
20 bis 100 bis 300 bis 1000 bis 3000 bis f 88& ~IM. 10000 RM. 

Stück 20 RM . 100 RM. 300 RM. 1000 RM. 3000 RM. SOOORM. 

1924 391 233 92 114 29 5 - - 864 

1935 6 036 2947 1815 · 1729 1 062 243 183 95 14110 

1936 6197 3473 1951 1751 1082 257 192 97 15 000 

1937 6 410 3 297 2179 1772 1095 267 190 106 15 316 

1938 6 498 3 312 2216 1836 1156 285 201 109 15 613 

Wir haben 1440 Heimsparbüchsen im Umlauf, deren Entleerunq RM. 9994.- erbradifo. 

Durch das Abholverfahren kamen RM. 35 900, - herein. D ie relle lnansprudinahme 

dieser Einrichtung beweist uns, daß wir hiermit unseren Sparern eine willkommene 

und bequeme Geleflenheit zum Sparen geschaffen haben. Die örtlichen und dörflichen 

Sparklubs unseres Bezirks haH:en insgesamt RM. 7 4 000. - flespait. D iese Summe 

7 
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kam im Weihnacbtsmonat zur Auszahlunq. Wir hoffen, daß das Interesse für die 

Sparklubs bestehen bleibt, denn sie haben für das Weihnacbtsqescbäft wohl aller 

Berufszweiqe eine Bedeutunq. 

Die in unserem Bezirk im Herbst 1936 ins Leben Qerufenen Scbulsparkassen haHen 

Ende 1938 einen Bestand von. RM. 3000.-, ein Beweis dafür, daß der praktische 

und erzieherische Wert des Scbulsparens allseiciq anerkannt wird. Als Werbunq für 

die Scbulsparkasse veranstalteten wir wieder ein Preisausschreiben. Die Beteiliqunq 

war eine sehr qufo. 

Wir sind Annahmestelle für das Reisesparen der N. S. Gemeinschaft »Kraft durch 

Freude«, Im Betriebsjahre floß hierfür eine Summe von RM. 1600.- zusammen. 

Als Werbezeitscbrift verteilen wir laufend die »Sparkassenrundscbau« in 2000 Exem■ 

plaren. Dieselbe wird von J unq und A lt gern gelesen. 

Für Neugeborene haben wir 1938: 191 Gescbenkbücber und Gedenkblätter ausgeqeben. 

47 Spar■Gescbenk-Gutscbeine wurden ausqestellt über zusammen 586.- RM. 

3. Giro-, Kontokorrent - u nd 
Scheck-Verkehr. 

Unsere Aufmerksamkeit qalt nacb wie vor der schnellsten Erledigunq der an uns 

qelanqten Aufträqe. Wir sind davon überzeuqt, daß der Sparqiro-Verkehr in seiner 

jegigen Form und Pünktlichkeit die Wünsche unserer Kundschaft voll zufriedenstellt. 

Außer der hiesigen Geschäftswelt und den Besigem landwirtscbaftlicber Betriebe der 

Umgebunq sowie den städtischen Betriebsunternehmunqen zählen fast alle ölfentlicben 

Kassen zu unseren Kunden, so die Finanz• und Zollkasse, die Kirchen■ und Kran■ 

kenkassen, wie aucb die verschiedenen Zahlstellen der NSDAP. Unser Verhältnis 

zur Post ist, was besonders den Austausch von Zahlmitteln betrifft, ein anqenehm 

freundscbaftlicbes. Dem Fernsprechamt überweisen wir allmonatlich auf Grund uns 

von den anqescblossenen Teilnehmern erteilten Daueraufträqen für eine ganze Anzahl 

Kunden die Fernsprechgebühren. In Form von Dauerauffräqen erlediqen wir ebenfalls 

laufende Zahlunqen für Krankenkassenbeiträge, Steuern, Zinsen, Mieten, Scbulqeld usw. 

Anzahl der Depo siten", Giro " und Ko ntokorrentkonten und Höhe der 
G uthaben: 

Bestand am Anfang Im Laufe des Bestand am Ende des Jahres 
Jahr des Jahres Jahres 

1 

neu 

1 
Anzahl Betrag RM. I Im Durd,• 

Anzahl Betraa RM. eröffnet 
aufgelöst schnlH 

1924 422 47 517 103 18 507 252253 498 

1935 934 740 211 233 138 1029 1030 700 1001 

1936 1029 1030700 245 235 1039 1007068 969 

1937 1039 1007068 210 210 1039 769 508 740 

1938 1039 769 508 271 193 1117 836111 748 

8 

, • 

t 

Gliederun11 der G uthaben 1 

RM. Zahl % Betraq RM. % 

bis 20 RM. 179 16.0'2 992.- -.1'2 

über 20- 100 237 '21.22 13 039.- 1.56 

.. 100- 300 301 26.95 56 537.- 6.76 

.. 300- 1000 241 21.58 133 705.- 15 99 
,. 1000- 3000 106 9.49 172 566.- 20.64 
,. 3000- 5000 20 1.79 71 951.- 8.61 
,. 5000- 10000 20 1.79 132 1'24.- 15.80 
,. 10000- 50000 13 1.16 255 197.-- 30.52 
.. 50000 - 100000 - - - -

1117 100 836111.- 100 

D ie Zahl der Girokonten betruq Ende 1938: 1414. Die bargeldlose Ausl?leichunq 

innerhalb unseres Wirtscbaftsqebietes ist durch die Kontenführunq bei uns in einem 

recbf beacbtenswerfen Umfanqe qeqeben. 

4.Kredlte 
Die nacbfolqende Aufstellung zeigt den Stand der Ende des Jahres qeqebenen kurz• 
frisH11en Kredite: 

Ku rzfristifile Kredite ultm. 1938 

Sicherheiten: Anz„hl Befraq RM. 

1. qe~en börsenqänqiqe Wertpapiere . 6 8 272.65 

2. qegen sonstiqe sagunqsm. Sicherheiten 352 787 355.-

3 . sonsfiqe qedeckte und Blanko-Kredite 173 32 211.08 

4. an Genossenschaften 3 34 997.17 

5. Wechsel. 47 100 412.22 

Summe 581 963 248.12 

Wir diskontierten im verflossenen Jahre 1270 Wechsel im Gesamtbetraqe von 

RM. 638 650.34. 

Die kurzfristiqen Kredite an Private verteilen sieb nach Größenklassen wie folqt: 

bis 2000 RM. Anzahl -457 Betraq RM. 246672.12 

2001-10000 ,. » 98 » » 400882.52 

10 001 - 30 000 ,. » 13 » .. 211486.78 

über 30000 » » 3 » ,. 104206.70 

581 RM. 963248.12 

Der DurchscbniHsbetraq des Einzel-Kredits stellt sieb auf RM. 1658.-

g 
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Langfristiqe Hypothekendarlehen einschließlich Aufwerfongsbypotheken waren 

ausqegeben: 

h l• 1000 RM. 1001-!lOOO RM. aber= RM. Ge•amt• 
Da"Von 1938 

Langfristige auesegc.bcn 

Hypotheken• :;; 

111 11 1 ll ll l darlehen = Befrag Betrag B etrag Betrag Betraa 
C 9UC 9UC JU 9Uf. JU < 

a) auf Jandwirt.tb. 
G 1uoda(OdE:e 79 39 527.- 123 296077.- ~ 514140.- ~2 849 744.- 4 31545.-

b) auf •UdU.d,o 
174 152.- 1 200 532.- 1477024.- 2 851 708. - 66355.-Grunda(Ocke 287 495 151 934 27 

S umme 366 213679.- 618 1496609.- 20-2 1 991164.- ,1186 3701452.- 31 97900.-

Die Höhe einer H ypothek ist im Durchschnitt 3150.- RM. 

Die Zinssätze für Hypotheken (ausschl. Aufwertunqen) und Gemeindedarlehen hetru• 

qen während des Berichtjahres 5°/o, für landwirtsdlaftlid,e H ypotheken 4½ ¾. 

5. "Wertpapiere 
D as Wertpapier1iesdläft hielt sich in mäßilj?en Grenzen. Wir verwalten 343 Kunden­

D epotkonten. 

fi. Liquidität 
D ie Qemäß § 12 der Preuß. Verordnunll vom 20. Juli/ 4. A u qust 1932 und§ 35 der 

Sparkassenmustersa{\unq vorqeschriebenen LiquidHätsgulbahen und Anlagen in 

flüssiqen Werten wurden von uns in voller Höbe qeb alfen . Wir unterhalten nadl 

dem lef;ifen S lan de Ein Li .■Guthaben von RM. 1000000.- und besi9en sonstiqe 

flüssiqe Werte von RM. 3 375 000.- . 

7. Reingewinn 
Wie die nachfolqende Gewinn• u n d Verlu strechnunq zeiqt, erzielten wir im verflos• 

senen Rechnunqsjahr nach erfol1iter Absdlreibunq auf Effekten-, Grundstück- und 

lnvencarkonfo einen Rein gewinn v on RM. 78000.- . Wir werden sa9ungsgemäß 

31200.- RM dem Reservefonds überweisen. Die Stadt erhält ebenfalls 31200.- RM. 

und der hiesige Sparkassenverein 15 600.- RM. zur Verwendunq für ausschließlich 

wohHätille und qemeinnügiqe Zwecke. Der Reservefonds ist damit auf RM. 518 761.39 

angewadlsen, Unsere sonstiqen offenen Rücklagen und Fonds betraqen RM. 190 664.20 

Z u sammen RM. 709 425.59. 
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Aktiva · Jahresbilanz 

1. Barreserve 
a) Kassenbestand ( deuts-,he und ausländische Zahlungsmittel) 
h) Guthaben auf Reichsbankgiro- und Postacheckkonto 

2. Fällige Zins- und Dividendenscheine 
3. Schecks. 
4. Wechsel 

55 715.70 
80 567.26 

In der Gesamtsumme <i enthalten: .Jl.Jt 99 790 92 Wechsel, d ie dem § 21 Abs.! Nr. 2 des Bankge. 
setze• entsprechen (Handelswechsel nach § 16 Abs. 2 KWG) 

5. Eigene Wertpapiere 
a) Anleihen und Schatzanweisungen dea Reich, 
b) Anleihen und Schatzanweisungen des eigenen Landea 
c) Anleihen und Schatzanweisungen der oonstil!en Länder 
d) Scbaldnnchrelbungen du Um1chaldaag1verbandes de11t1cher Gemeinden 
e) Sonatlge kommunale We1tpaplere 
IJ Son1llge Wertpapiere 

2 512 507.84 
155 637.-

49 810.32 
2146S6.-

In der Gesamtsumme 5 enthalten: .7l.Jt 2 4S0 663.24 Wertpapiere, die die Reichsbank beleihen 
darf, darunter .JlJt 1 021 800.- aal das Liquiditäts-Soll anrecbenbare Wertpapiere 

6. Guthaben bei anderen deutschen Kreditinstituten 
a) mit einer Fälligkeit bl1 zu 3 Monaten 1 207 502. 78 

■a) bei der eigenen Girozentrale .7l.Jt 1 179 371 54 
bb) bei soastlgen Kreditinstituten .JlJt 28 131.24 

Von der Summe a) alnd .7l.Jt 1107 502.78 tlglich fällig (Nostroguthaben) 
darunter .7l.Jt 510 000.00 aal Llqalditits-Konten 

b) langfristige Guthaben bei der eigenen Girozentrale 50 000.-
7. Schnldner 

a) Kreditinstitute • 
darunter die eigene Girozentrale .JlJt -

b) öllentllch-recbtlicbe Körperschaften 
c) andere Schuldner 

In der Summe 7c) enthalten: 
aa) .7l.Jt 9 194.- gedeckt durch bönenginglge Wertpapiere 
bb) .7l.Jt 808 714.05 gedeckt durch 1on■lli!e Sicherheiten 

8. Hypotheken, Grund- und Rentenschulden 
a) auf landwirtschaltliche Grundstücke 
bJ auf sonstige (1tädtlscbe) Grundstilcke 

Lauf. Rediouov 

631 59713 

Dulehen 

487 358.36 
231 238.77 

849 743.92 
2 851 707.93 

In der Gesambnmme 8 enthalten: .7l.Jt 426 132.20 
mindestens 12 Monaten 

mit einer Fälllgkelt oder Kündlllllllgslrl■t von 

9. Durchlaufende Kredite 
außerdem .7l.Jt - Enhchuld1>nl11darlehen (nur vor der Linie) 

10. Fällige Zinsforderungen 
davon 1ind .7l.Jt 14 380.69 vor dem 30. November 111111! gewesen 

11. Bausparkasse 
12. Dauernde Beteili11;ungen 

darunter .1l.J{ 112 600.- Beteiligungen bei der eigenen Girozentrale aad beim zu1tändiQen 
Sparkassen. und Giroverband 

13. Grundstücke und Gebäude 
a) dem eigenen Geochält■betrleb dienende , 
b) sonslll!e 

14. Betriebs- und Geschäftsausstattung . 
15. Sonstige Aktiva 
16. Posten, die der Rechnungsabgrenzung dienen 
17. Verlust. 

8. In den Aktiven sind enthalten: 

a) Forderungen ao deo Gew5hrverbnnd 

70 000.-
8000.-

Summe der Aktiva 

b) Forderua"'"n an die Mitalieder du Vorabode• (Verwalfunguafc•J, an aon•Hac im § 14 Abs. 1 und 3 KWG 
aenannfe Peuooen und an die im ATt. 13 det" Ersten Veror-dnuoe zur Durcbfahrune und Ergä:1:izuog Jea 
KWG in der Fanuni;t des Art. 7 Ziffer VI du zweiten Ah•d:mltte• der Driften Verordouoe .:zur Durcb­
füb1uoe und Ergäozung des KWG aufgeführten Unteroebmen 

c) Anlaaen o•d, § 17 Abs. 2 KWG (Aktiv• 12 uod 13) • • • · ' 
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1 

136 282 

1893 
99790 

2 932 611 

1 257 502 

1350194 

3 701 451 

-

80985 

14 062 
112 600 

78000 
4 621 

731 
43 250 
-

9 813 979 

460450 

90244 
190 600 

96 

53 
92 

16 

78 

26 

85 

40 

45 
-

-
86 
55 
50 

22 

21 

14 
-

• 

~ 

von Ende 1938 

I. Spareinlagen 
a) mit gesetzlicher Kündigungsfrist 
b) mit besonders vereinbarter Kündigungsfrist 

2. Gläubiger 
a) aufgenommene Gelder uod Kredite (Nostroverpllichtungen) 

aa) bei der eigenen Girozentrale 
bb) bei sonstigen Stellen 

b) Etalagen deutscher Kreditinstitute 
c) sonstige Gläubil!er 

Von der Summe b) und c) entfallen auf 

.Jl.j{ 

.Jl.j{ 

.7l.Jt 8 810.24 

.1l.J{ 826 797.77 

aa) jederzeit fällige Gelder .1l.J{ 809 366.71 
bb) ieste Gelder u. Gelder auf Kündigung .7i.,I{ 26 241.30 

3 738 020.96 
4 452 732.32 

3. Verpflichtungt>u aus der Annahme gezogener und der Ausstellung eigener Wechsel 
(Akzepte und Solawechsel), soweit sie sich im Umlauf befinden 

4. Lnngfristige Anleihen 

5. Hypotheken, Grund· und Rentenschuldt>n 

6. Durchlaufende Kredite 
außerdem .JlJt Enhcbuldungsdarlehen (our Tor der Linie) 

7. Reserven nach § 11 KWG 
a) gesetzliche Sicherheitsrücklage 
b) gesetzliche Kursrücklafe 
c) sonstil!e (freie) Rücklagen nach § 11 KWG 

8. Sonstige Reserven 

9. Rückstelluugen 

10. Sonstige Passiva 

11. Posten, die dt>r Rechnungsabgrenzung dienen 

12. Gewinn. 

487 561.39 
65 664.20 

125 000.-

Summe der Passiva 

13. Verbindlicbkelten aus Bürgschalten, Wechsel- und Scheckbürgschaften 1owie aus Garantievertriil!en 
(§ 131 A b1. 7 d. Akt -Ges.) 

14. Iodo1sament1Terbindlicbkeiten aus weiterbegebenen Wechseln 

IS. In den Passiven s ind enthalten: 
a) Verbiodlicbkcilcn a:cacnüber dem Gcwllb1verbaod (einschl. der Verbiodlichkeifen aus B urg•ch:afi.cn und 

wci{erbcgchcocn Wcd:iacln) 

b) Gc„m(verpßld,(uoeeo oad, § 11 Abs. 1 KWG (Paniva 1, 2 und 3) 

c) Geum(verpßld,tungen nad, § 16 KWG (Pauiva 2 und 3) 

16. Gesamtes haltendes Eigenkapital nach § 11 Abs. 2 KWG 

a) faf•äcbllch vorhaodenca l;lgcnkapUal (bei nidit e ffcn{llchcn Sparka11eo: Pauiva 7 abzüglich dea a.ua freien 

Rücldageo zu decl«ndeo Relnverlus( .. Aktiva 17) 678 255,59 
Zuweisung aus 1938 31 200.-

b) Zuubl tj auf Gruod der Haftung de• Gewährverbandea 

Passiva 

8190 753 28 

835 608 01 

678 225 59 

31049 79 

342 55 

78000 

9 813 979 22 

18 141 92 

324 282 09 

9 026 361 29 

835 608 01 

709 425 59 
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Auf"W"and Ge"'W'inn-und 

1. Ausqaben für Zinsen und i.egebenenfalls Kreditprovisionen 
.7Uf, 

a) Spareinlagenzinsen 

b) Zinsen für Giroeinlaqen und Depositen 

c) Zinsen und Provisionen für aufgenommene Gelder 

269 369 15 
8 091 73 

104 65 

d) _sonstige Zinsen 

2. Ausgaben für sonsfo;ie Provisionen und derql. 

3. Verwalfonqskosten 

a) persönliche 

1. GebäHer und Löhne 

2. soziale Abqaben 

b) sächliche (ohne 4) 

4. Grundstüdcsaufwand 

a) Unterhalfonqskosten 

b) Versicberuni.en 

c) Grundstückssteuern 

5. Steuern {ohne 4c) 

a) Körperscbaffsteuern 

b) Vermöqensteuer 

c) Gewerbesteuer 

d) Sonsfüie Steuern 

6. Abscbreibunqen auf 
a) Gebäude, Grundstücke und Betriebsaussfatfong 

b) Hypofheken 

c) Sonstiqe Forderunqen 

7. Kursverluste 

a) effektive 

b) bucbmäßige 

8. Abführunq an die Kursrüdclaqe 

9. Sonstige Aufwendunqen 

10. Gewinn 

Bad Oldesloe, den 14. Februar 1939, 

14 

Der Sparkassenvorstand: 

gez. Dr. Kieling, Bürgermeister 
Tabbert, H. Buchwalde. Johs. Burmelster jr„ 

Hildebrandt, Wilh. Jürgens, RoblE, 5pies sen . 

Summe 

66 578 99 
1642 

25178 61 

2220 14 
172 92 

2399 13 

5482 50 
531 25 

1370 20 
297 80 

6 631 83 

1840 12 

78 000 

469 911 02 

Der Sparkassenleiter: 

gez. Sander. Dlrekfor 

• • 

• • 

Verlustrechnung für das Jahr 1938 Er:trag 

.7Ut 

1. E innahmen aus Zinsen und gegebenenfalls Kreditprovisionen 445 738 96 

2 . E innahmen aus sonstigen Provisionen, Gebühren und derql. 1 555 55 

2 168 25 3. Erfräqe aus Beceiliqunqen 

4. Kursqewinne 

a) effektive 6 495 94 

b) bucbmäßige 

5. Rückqriff auf die Rüdcla11en 

a) SicberheHsrüdclaqe 

b) Kursrüdclage 

6. Sonstige Erfräqe 13 952 32 

davon RM. 7 811.92 Grundstüdcserträqe 

7. Sonsiiqe Zuwendunqen 

Summe 1 469 911 1 02 

Nach pßlchtmäßiger Prüfung aufgrund der Schrilten, Bücher und aonatigen UnterlaJlen des Betriebes 1owle der 
erteilten Aufklä,unten und Nachweise ist lestgesjellt worden, daß die Buchführung und der JahresabscbluJI sowie 

der Jahresbericht dtn gesetzlichen Vorschrllton und den elnschlil!ll!en BeatlmmunJ!ei;, entsprechen, und daß Im übrl· 
gen auch die wlrtacbaftllchen Verhiltnl11e du Betriebes wesentliche Beanstandungen nicht ergeben haben. 

Klei, den 31. J1111uar 1939. Prüfungsstelle des Spazkaasen• und Giroverbandes lilr Schleswig.Holstein 

Der Revi1lon1leiter: gez. Dr. Bruer, 
Direktor 

Der Revisor: gez, Bremer, 
Verb1111dsoberrniaor 

Verö!Jenillcht aufgrund der Verlügunll des Herrn ReglerunJ!spriisidenten, Schleswig, Tom 10. Februar 1939 G. 6044-13. 

15 



Kreisarchiv Stormarn E 103 
Gefördert durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) -
Projektnummer 415708552 

- ~~ 

- • 



Red Magenta Whlte 3/Color Black 

Kreisarchiv Stormarn E 103 
Gefördert durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) -
Projektnummer 415708552 

!. • 

e 
\t <> 
a 
~~ 

~<>-
,_.. ><II 
...... ,~4.r-. -.\. 

t':$ 
c5 C i ,, 

f=t 

J „ 
!+~ 
' t.. • ) 
t:O 

lQ. ,_.... ---~, ~ 
~ 

c:= e1 
r:v~ ~ y 



12_ 

(") 
0 Spar= und Leihkasse 
\ 

der Stadt Bad Oldesloe w 
1 

C -(9 

L.. LL 
0 

CO -4= 
ro 

E ..c 
(.) 
Cl) 
C 

L.. ·-Q) 
~et)~ 

0 
E ,~~ o\ Q) 
C) 

nSOOSp<11~i.rokaJTen 

1 ' 
Cl) und ZWei!J~n 

C) 

Cl) C 
::J 

..c 
(.) 
Cl) 

> s..... 
0 

LL 
■ Q) 

..c ..c 

Geschäffs=Berichf (.) C\I 
Cl) LO u +-' LO 
::J 00 
Q) 0 1938 L.. Or-..... 

. . 
. . 

CO 
Q) LO 
·- "'r""" 
"'C ~ 115. Rechnun~sjahr 

cn ..c s..... 
(.) Q) 

~ E 
■ 

"'C E 
Cl) t:: ::J 

Q) C 

L.. "'C +-' 
s.....~ 

~ 
·o w ~ . ...., 
w e 
(9 0.. 



M 
0 
\ 

w 
C 
L.. 

CO 
E 
L.. 

0 
1 ' 

Cl) 

> 
■ 

..c 
(.) 

■ 

L.. 

CO 
Cl) 

Cl) 
L.. 

~ 

-(9 
LL 
0 -
~ 
CO 

..c 
(.) 
cn 
C 
Q) 

E 
Q) 
O') 
cn 
O') 
C 
:::J 

..c 
(.) 
cn s..... 
0 

LL 
Q) 

..c 
(.) 
cn 

+-' LO 
:::J CO 
Q) 0 
Or--­
ID LO 

"O ~ 
..c s..... 
(.) Q) 

:5 E 
-o E 
t:: :::J 
Q) C 

"O ~ s..... 
:Q Q) 
~ . ---, 

Q) e 
(9 a.. 

Vorstand: 

1. Bürqermeister Dr. Kielinq, Vorsigender 

2. Kaufmann H. Buchwaldt 

3. Bauer J ohs. Burmeister jr. 

4. Gastwirt W . Hildebrandt 

5. Malermeister W . J Ürflens 

6. Kaufmann K. Roh I f 

7. Privatier G. 5 pi es 

Stellvertreter: 

1. Beifleordneier P. Tab b er t 

Meiereibesi(Jer H. Möllei: 

Kaufmann Th. Wieck 

Prokurist G. Toosbuy 

Schuhmache:aneister W . VollpoH 

Kaufm. Direktor 0. Ahrens 

Kaufmann E. Sprinfler 

Leiter: Stellvertreter: 

Sander, Direktor Werner, Rendant 

Kassenstunden: 

VormiHaqs 8,30-13 Uhr 

NachmiHaqs 15-17 Uhr 

Sonnabends bis 13 Uhr 

Girokonten: 

Girozentrale Hamburq 42/26 7, Kiel 36/21 

Lübeck 38/3 - Reichsbank Lübeck 

Postscheck■Konfo Hamburq 95 52 

Fernsprecher: Nr. 776 
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1938 war das Jahr polif.ischer Erfolqe allerqrößf.en Ausmaßes, Diese Erfolqe be■ 
dinqten eine teilweise Verlaqerunq der wirtschaftlichen Kräfte im neuen Groß-Deutsch■ 

land; sie waren aber auch ein Ansporn zur restlosen Aktivierunq aller Einsatzmög■ 

lichkeiten. 

Die vordrinqlichen Arbeiten an den Befestiqungen der W estqrenze des Reiches hatten 

in allen anderen Gebieten einen Manqel an Arbeitern und an Baustoffen zur Foli;ze. 

Selbstverständlich mußten die privaten Bauvorhaben in erster Linie zurückllestellt 

werden. Unsere Hypothekenausleihunllen haben daher keine Erböhunq erfahren. Die 

Nachfraqe nach Personalkrediten konnten wir voll befriediqen. Bei unseren Spareit1• 

laqen haben wir erfreulicher Weise wieder einen ansehnlichen Zuwachs zu verzeichnen. 

Die Zeit der politischen Hochspannunll im Sepf.ember 1938 hat sich in keiner Weise 

unqünstiq ausqewirkt. Geldabzüqe sind aus diesem Anlaß nichf. erfolqt. Durch den 

EinlaQenzuBuß waren wir in der Laqe, uns an der Zeichnunq der aufqelellten Reichs■ 

anleihen mit namhaften Beträgen zu befeiliqen . Unsere Werbunq für den Deuf.schen 

Sparfaq am 28, Oktober 1938 brachte uns einen schönen Erfolll, 

Die Landwirtschaft hatte auch in unserem Bezirk eine Rekordernte, Die Getreide■ 

firmen waren qezwunqen, qroße Kornvorräte zu übernehmen, wofür ihre eiqenen 

Laqerräume nicht ausreichten. Stadtseiäg mußten hierfür die T umballen zur Verfüqunq 

qestellt werden, auch wurde der Kurhaussaal in Anspruch llenommen. Der Mangel 

an Arbeitskräften machte sich in den bäuerlichen Behieben empfindlich bemerkbar. 

In mehreren Fällen f.raf.en durd1 Seuchen erhebliche Verluste an Vieh ein. Handel, 

Handwerk und Industrie waren voll beschäftillt. 

Im Laufe des Jahres waren wir llenöHqf., zwei Hausqrundstücke in der Stadt zur 

Rettunq unserer Hypotheken in Zwanllsversteiqerunqen zu erwerben. Eins der Grund­

stücke haben wir sofort ohne Verlust wieder veräußern können; für das andere hat 

sich eine VerwertunQsmöi;ilichkeit noch nicht ergeben . 

In der Zusammensefzunq unseres Vorstandes ist keine Anderunq ein1;?efref:en; die 

Zahl unserer Gefolqschaft hat sich qeqenüber dem Vorjahre nichf. erhöhf.. Allen Mit■ 

arbeif.ern sei an dieser Sf.elle für die Einsatzbereitschaft lledankt. Im Mai veransfal■ 

teten wir mit der Gefol11schaft und Angehöriqen einen Betriebsausflug, der allqemei■ 

neo Beifall qefunden hat. 

Im Juli wurde ein Beamter zu einer einwöchentlichen Sf.udienreise der D.A.F. enf.sandl:. 

Der Sparkassenleiter und der Betriebsobmann nahmen im Oktober an der TaQunq 

4 

,, 

der Reichsllruppe »Banken und Versicherunllen« der D.A.f. in Düsseldorf teil. Unter 

unseren Anqestellten verteilten wir wieder 3 K. d . F .• Urlaubsreisen. Monaf.liche Be• 

triebsappelle dienen der Aussprache über_ Betriebs■ und Berufsfragen; sie werden auch 

an nationalen Gedenkfa11en abqehalten. Für Gemeinschaftsempfanq haben wir ein Rund■ 

funkllerät anqeschafft. Unsere Lehrlinqe erhalten eine zusätzliche Sd:rnlung durch 

u nsere Beamten und Anqesfellf:en. 

Die Prüfunq unserer Bilanz durch die Prüfunqsstelle des Sparkassen■ und Giro■Ver■ 

bandes erfolqf.e im Februar/März 1938, Die Revisionskommission unseres Vorstandes 

haf. im Laufe des Jahres 2 Kassenpr üfunllen vorqenommen. Mit Genuqtuunq und 

Befriediqunq können wir auf das Erqebnis unseres 115. Gesd:Jäftsjahres, das sich 

auch in erhöhten Umsatz- und Bilanzzahlen ausdrückt, zurück.blicken .. Wir sind der 

Hoffnunlil und Überzeuqunq, daß uns das kommende Jahr wieder reichlich Geleqen• 

heit zur Bef.ätillunq qeben wird, insbesondere für die Kreise unseres heimischen 

Wirtschaftsqebief.es. 

Die qeseglichen Liquiditäts■ und Anlequnqsvorschriften haben wir voll erfüllt. Nach 

dem vorliellenden Abschluß weisen wir an Reserven aus ; 

Gesetzlid:Jer Reservefonds 

Effekten-Reserve 

Rücklaq~ 

Dazu die in unserem Wertpapierbesfand 

p. 31. 12. 1938 lieqende stille Reserve von 

Unseren W ertpapierbesfand konnten wir auf 

(Nennwert RM 3188475.-) erhöhen. 

RM 518 761. -

RM 65 664.-

RM 125000.-

RM 709 425.-

RM 238711.-

RM 948136.-

RM 2932611.-

Bei den Ausleihun qsposten unserer Bilanz haben wir Werf.berichtiqunqen vorqenom■ 

men. Die dort ausqewiesenen Beträ11e sind Forderunqen unzweifelhafter Bonität. 

5 
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Über die Entwicklunq des Betriebes und die Er11ebnisse ist im einzelnen folqendes 

zu berichten: 

t. Umsa.t3 
Die Umsa~sfaf.isHk läßt eine qufe und steti11e Entwicklunq aller Geschäftszwei11e er• 

kennen , 

1 
Umsa1}sfaHsHk 

1 

1924 

1 

1935 

1 

1936 
1 

1937 1938 
RM. RM. RM. RM. RM. 

1 
UmsatJ auf d . einen 

20 257 890 63 048 549 63 558 346 68 097 660 S eite d. Hau ptbuches 59 703 480 

2 Sparkontf'D: 
a) Einzahlunqen 242 925 2 063 793 1951 743 2150 965 2 243 845 
b) Auszahl unqen 65 700 1478284 1666 082 1695307 1 841698 

3 Umsa~ auf d. De" 
-positen", G iro" u. 
Kontokorre ntk. 

a) U msag a. d. Sollseite 8 084 722 23 414 623 25 916 508 26187 916 26 926 064 

b) Umsag a:d• Habens. 8 014 860 23 793 539 25 941904 26 032 969 26 995500 

Die Bilanzsumme beiruti : Ende 1924 : 

» 1935: 

386 912. - RM. 

8 894 531 -- » 

» 1936: 9 046 073.- » 

» 1937 : 9 290 334.- » 

» 1938: 9 813 979.- » 

2.. Sparverkehr 
Die Spareinlaqen sind im Berichtsjahre auf RM. 8 190 753.- qesti.eqen, 

Anzahl der Sparbüther 
1924 1 1935 1 1936 1 1937 11938 1 

Stück Stück Stück S tück Stück 

1 Bestand am A nfan11 des Jahres 28 13 379 14110 15 000 15 316 

2 Anzahl der neueinqerichtefen Spar• 
bücher 863 1612 1903 1366 1355 

3 Summe 1-2 891 14 991 16 013 16 366 16 671 

4 Anzahl der auf11elösten Sparbücher 27 881 1 013 1 050 1 058 

5 Bestand am Ende des Jahres 864 14110 15 000 15 316 15 613 

6 Mithin Zu wachs im Laufe d. Jahres 836 731 890 316 297 

6 

Höhe der 1924 
1 

1935 
1 

1936 

1 Spareinlaaen RM. RM. RM. 

] Bestand am Anfanq 
des Jahres 2195 6 461 778 7 047 287 

2 Einzahlungen. 236 010 1 821 014 1714 994 

3 ZinsllUtschriften 6 895 242 779 236 749 

4 Summe 1-3, 245 l 00 8 525 571 8 999 030 

5 Rückzahluni;ien 65 700 1478 284 1666 082 

6 Bestand am Ende 
des Jahres 179 400 7 047 287 7 332 948 

7 Mithin Zuwachs im 
Laufe des Jahres 177 205 585 509 285 661 

D er DurchschniHsbetrau e ines S parbuches betruii1 

Ende 1924: 207.87 RM. 

» 1935: 499.45 » 

» 1936 : 488.86 » 

» 1937: 508.53 » 

» 19381 524.61 » 

1937 

1 

1938 
RM. RM. 

7 332 948 7 788 606 

1 897 550 1974 476 

253 415 269 369 

9 483 913 10 032 451 

1 695 307 1 841 698 

7 788 606 8 190 753 

455 658 402147 

Am J ahress.chlu ß befan den sich 15 613 Sparbücher im Umlauf mit E inlaqen: 

bis über über über über über ü ber über 
Ende 20 RM. 20 bis 100 bis 300 bis 1000 bis 3000 bis 5000 bis 10000 RM. Stück 

100 RM. 300 RM. 1000 RM. 3000 RM. 5000 RM. lOOOORM. 

1924 391 233 92 114 29 5 - - 864 

1935 6 036 2947 1815 1729 1062 243 183 95 14 110 

1936 6197 3 473 1951 1751 1082 257 192 97 15 000 

1937 6 410 3 297 2179 1772 1 095 267 190 106 15 316 

1938 6 498 3 312 2216 1836 1 156 285 201 109 15 613 

Wir haben 1440 Heimsparbüchsen im Umlauf, deren Entleerun fl RM. 9994.- erbrachte. 

D urch das Abholverfahren kamen RM. 35 900.- h erein, Die reqe I nanspruchnahme 

dieser Einrichtung beweist uns, daß wir hiermit unseren Sparern eine willkommene 

u nd bequeme Geleqenheif. zum Sparen geschaffen haben. Die örtlichen und dörflichen 

Sparklubs unseres Bezirks haften insgesamt RM. 7 4 000. - qespart . Diese Summe 

7 
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kam im Weihnachtsmonat zur A:uszahlunq. Wir: hoflen, daß das Interesse für die 

Sparklubs bestehen bleibt, denn sie haben für: das W eibnacbtsqescbäft wohl aller 

Ber:ufszweiqe eine Bedeutunq. . 

Die in unserem Bezirk im Herbst 1936 ins Leben 1:?erufenen Schulsparkassen haHen 

Ende 1938 einen Bestand von RM. 3000.-, ein Beweis dafür, daß der praktische 

und erzieherische Werl des Schulsparens allseitiq anerkannt wird. A ls Werbunq für 

die S chulsparkasse veransfalfefen wir wieder ein Preisausschreiben. Die Beteiliqunq 

war eine sehr qufe. 

Wir sind Annahmestelle für das Reisesparen der N. S. Gemeinschaft •Kraft durch 

Freude«. Im Befriebsjahre floß hierfür eine Summe von RM. 1600.- zusammen. 

Als Werbezeitschrift verteilen wir lau fend die »Sparkassenrundscbau• in 2000 Exem­

plaren. Dieselbe wird von Junq und Alt gern gelesen. 

Für Neugeborene haben wir 1938: 191 Geschenkbücher und Gedenkblätter ausgeqebeo. 

47 Spar■Gescbenk-Gul:scbeine wurden ausqesfellt über zusammen 586.- RM. 

3. Giro-, Kontokorrent- und 
Scheck-Verkehr. 

Unsere Aufmerksamkeit qalt nach wie vor der schnellsten Erledigunq der an uns 

flelanqten Aufträqe. Wir sind davon überzeuqt, daß der Sparqiro■Verkehr in seiner 

jegigen Form und Pünktlichkeit die Wünsche unserer Kundschaft voll zufriedenstellt. 

Außer der hiesigen Geschäftswelt und den Besigern landwirtschaftlicher Betriebe der 

Umgebunq sowie den städtischen Betriebsunternehmunqen zählen fast alle öflentlicben 

Kassen zu unseren Kunden, so die Finanz■ und Zollkasse, die Kirchen■ und Kran■ 

kenkassen, wie auch die verschiedenen Zahlstellen der NSDAP. Unser Verhältnis 

zur Post ist, was besonders den Austausch von Zahlmitl:eln betrifft , ein anflenehm 

freundschaftliches. Dem Fernsprechamt überweisen wir allmonatlich auf Grund uns 

von den anqescblossenen Teilnehmern erteilten Daueraufträqen für eine ganze Anzahl 

Kunden die Fernsprechgebühren. In Form von DauerauffräQ'en erlediqen wir ebenfalls 

laufende Zablunqen für Krankenkassenbeifräge, Steuern, Zinsen, Miefen, Scbulqeld usw. 

Anzahl der Depositen"', Giro"' und Kontokorrenikonten und Höhe der 
Guthaben: 

ßesbmd am Anfan g Im Laufe des Bestand am Ende des Jahres 

Jahr des Jahres Jahres 

Anzahl 1 
1 

neu 

1 
aufgelö st Betrag RM. I Im Ou,cb• 

Anzahl Betrag RM. ccöEfnet •chnttf 

1924 422 47 517 103 18 507 252253 498 

1935 934 740 211 233 138 1029 1030700 1001 

1936 1029 1030700 245 235 1039 1007068 969 

1937 1039 1007068 210 210 1039 769 508 740 

1938 1039 769 508 271 193 1117 836111 748 

8 

Gliederunfl der Guthaben: 

RM. Zahl % Befraq RM. % 

bis '20 RM. 179 16.02 992.- - .12 

über 20- 100 '237 '21.22 13 039.- 1.56 

» 100- 300 301 '26.95 56537.- 6.76 

» 300- 1000 241 '21 .58 133 705.- 15 99 

» 1000- 3000 106 9.49 17'2 566.- 20.64 
,. 3000- 5000 20 1.79 71951.- 8.61 

» 5000 - 10000 20 1.79 132124.- 15.80 
,. 10000 - 50000 13 1.16 255 197.·- 30.52 

» 50000 - 100000 - - - -

. 1117 100 836111.- 100 

Die Zahl der Girokonten befruq Ende 1938: 1414. Die bargeldlose Ausqleicbunq 

innerhalb unseres Wirtscbaffsqebietes ist durch die KontenEühr:unq bei uns in einem 

recht b eachtenswerten Umfanqe qeqeben. 

4.Kredite 
Die nacbfoh1ende Aufstellung zeigt den Stand der: Ende des Jahres qeqebenen kurz• 

frisH11en Kredite: 

Kurzfrisiiize Kredite ultm. 1938 

Sicherheiten: Anz„hl Befra1:r RM. 

1. qegen b örsenqänqiqe Wertpapiere . 6 8 272.65 

2. qegen sonstiqe saguoqsm. Sicherheiten 352 787 355.-

3. sonstiqe qedeckte und Blanko■Kredite 173 32 211.08 

4. an Geoossenscbafl:en 3 34 997.17 

5. Wechsel. 47 100 412.22 

Summe 581 963 248.1'2 

Wir diskoniierten im verflossenen Jahre 1'270 Wechsel im Gesamtbefraqe von 

RM. 638650.34. 

Die kurzfrisHqen Kredite an Private verteilen sieb nach Größenklassen wie fo)qt : 

bis '2000 RM. Anzahl 467 Betraq RM. 246672.12 

2001-10000 » ,. 98 » » 400882.52 

10 001 - 30 000 » ,. 13 ,. ,. 211486.78 

über 30000 » ,. 3 » ,. 104206.70 

581 RM. 963248.12 

Der DurcbscbniHsbetraq des Einzel-Kredits stellt sieb auf RM. 1658.-

g 
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LangfrisHqe Hypothekendarlehen einschließlich AuEwertungshypotheken waren 

ausizegeben: 

Langfristige b is 1000 RM. 1001-5000 RM. über 5000 R M . Gesamt-
Davon 1.938 

ausgegebe n 

Hypotheken• ::a ll 111 111 111 darlehen = 
Betrag Betrag Betrag Betrag Betrag 

C [IU€ 9U(. .1U 91..1(. .1U < 

a) auf landwirbcb. 
Grund.tüdce 79 39 527.- 123 296077.- ~ 514140.- ~2 849744.- 4 31545.-

b) auf sUdtlod,e 
Grund•tOdte 287 174152.- 49, 1200532.- 1,2 1477024.- 034 2 851 708. - 27 66 355.-

Summe 366 213679.- 618 1496 609.- 202 1 991164.- 1186 3701452.- 31 97900.-

Die Höhe einer Hypothek ist im DurchschniH 3150.- RM. 

Die Zinssätze für Hy potheken (ausschl. Aufweduoqeo) und Gemeindedarlehen betru■ 

qen während des Berichtjahres 5¾ , für landwirtschaftliche H ypotheken 4 ½ ¾. 

5. "Wertpapiere 
Das Wertpapieri.ieschäff hielt sich in mäßiqen Grenzen. Wir ve1walten 343 Kunden• 

Depotkonten. 

6. Liquidität 
Die qemäß § 12 der Preuß. Verordnunq vom 20. Juli/ 4 . Auqust 1932 und § 35 der 

Sparkassenmustersabunq vorqeschriebenen Liquiditätsgu{haben und Anlagen in 

flüssiqen Werten wurden von uns in voller Höhe qehalten, Wir unterhalfen nach 

dem lef)fen Sfande dn Li.-Gufhaben von RM. 1 000 000.- und besit}en sonsäqe 

flüssiqe Werte von RM.3375000.- . 

7. Reinge-winn 
Wie die oachfolqende Gewinn• und Verlushechnunq zeiqt, erzielten wir im verflos • 

senen Rechnunqsjahr nach erfolqter Abschreibunq auf Effeklen•, Grundstüdc■ und 

lovenfarkonfo einen Reinriewinn von RM. 78 000.- • Wir werden sagungsgemäß 

31200.- RM dem Reservefonds überweisen. Die Stadt erhält ebenfalls 31200.- RM. 

und der hiesige Sparkassenverein 15 600. - RM. zur Verwendunq Eür ausstbließlich 

wohlfäciqe und qemeinnüt}ige Zwedce. Der Reservefonds ist damit auf RM. 5 18 761.39 

angewatbsen. Unsere sonstiqen offenen Rüd<lagen und Fonds betraien RM. 190 664.20 

Zusammen RM. 709 425.59. 

10 
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Aktiva Jahresbilanz 

55 715.70 
. 80 567.26 

1. Barreserve 
a) Kassenbestand (deutsr.he und aulli11dlsche Zahlung■mlltel) 
b) Guthaben auf Relcubankgiro- und Postscheckkonto 

2. Fiillige Zins· und Dividendenscheine 
3. Schecks . 
4 . Wechsel 

In du Gesamtsumme 4 enthalten : .11.Jt 99 790 92 Wechsel, die dem !i 21 
setze■ entsprechen (Handelswechsel nach § 16 Abs. 2 KWG) 

Abs, 1 Nr. 2 des B1nkl!e-

2 512 507.84 
155 637.-

5. Eigene Wertpapiere 
a) Anleihen und Schatzanweisungen de■ Reich• 
b) Anleihen und Schatzanwel1unl!en des eigenen Landeo 
c) Anleihen und Schatzanwelsunfen der ■onstigen Länder -

-
49810.32 

214 656.-

d) Schuldverschreibungen de■ Umschuldungsnrbande■ deut■cher Gemeinden 
e) Son1ti11e kommunale Wertpapiere 
1) Sonstife W ertpapiere 

ln der Gesamtsumme 5 enthalten : .7Llt 2 450 663.24 Wertpapiere, die die Relchsb&Jlk belelhrn 
darf, darunter .7Ut 1 021 800.- auf du Llqnldltits-Soll anrechonbare Wertpapiere 

6. Gnthnben bei anderen deutschen Kreditinstituten 
a) mit einer Fälligkeit bio zu 3 Monaten 

■a) bei der eigenen Girozentrale .7Llt 1 179 371 54 
bb) bei ■onstlgen Kredltinstltuten .7l.it 28 131.24 

1 207 502.78 

Von der Summe a) aind .7Ut 1107 502.78 tigllch fällig (Nostroguthaben) 
darunter .7l.it 510 000.00 auf Liquiditäts-Konten 

b) langfri1tige Guthaben bei der eigenen Girozentrale 

7. Sehnldner 
a) Kreditin■tltute 

darunter die eigene Girozentrale .11.Jt -
b) öllentilch•recbtllcbe Körperschaften 
c) andere Schuldner 

In der Summe 7c) enthalten: 
■a) .7l.it 9 194.- gedeckt durch bör■enl!änglge Wertpapiere 
bb) .7l.Jt 808 714.05 gedeckt durch aon■tige Sicherheiten 

Lauf. 'Redlnuna 

-
-

631 59713 

50000.-
D arlehen 

-
487 358.36 
231 238.77 

8. Hypotheken, Grund· und Rentenschulden 
a) auf landwirtschaltllcbe Grundstücke 849 743.92 
b) auf aonstlgo (städtische) Grundstncke 2 851 707,93 

In der Ge■amtsumme 8 enthalten: .7l.Jt 426 132.20 mit einer Fillll!keit oder Kündlgun11slrisl vo11 
minde1ttn1 12 Monaten 

9. Durchlnufende Kredite . • . . 
außerdem .1l.Jt - EDtschuldunllsdarlehen (nur vor der Linie) 

10. Fällige Zinsforderungen • . . . 
davon tiDd .7Ut 14 380.69 vor dem 30. November fllllg gewesen 

11. Bnuspnrknsse 
12. Dauernde Beteili~ungen 

daruDter .7l.it 112 600.- Betellll!ungen hol der eigenen Girozentrale und beim zustindlgen 
Sparkassen- und Glronrband 

13. Grundstücke und Gebäude 
a) dem eigeneD Ge■cbift1betrieb dienende • 
b) SODltill• 

14. Betriebs· und Geschäftsnusstattung . 
15, Sonstige Aktiva 
16. Posten, die der Rechnungsnbgrenzuog dienen 
17. Verlust . 

18. In den Aktiven sind enthalten : 

a) f ordcrungcn an den Gewlb1verb .-od 

70 000.-
8000.-

Summe der Aktiva 

b) f"ordcrun5?rn an eile Mitglieder du Vonf.ande• (Verwaltu ngsrate •), an eonaf.lge im § 14 Aba, 1 und 3 KWG 
aeoan nfe Peuoneo u n d an die :Im ATt. 13 d u Eratco Verordn u n c zur Durcbfübrun1 uod Erclozuna Jea 
KWG In der fanun2 dea A 1t. 7 Ziffer VI d ra zwcl(cn Abad10iUca der D rltfeo Verordoun ir zur Durch· 
fü b,ung und E r@!lnzune des KWG aufgefo hrfcn Uoleroe bmen 

c) A olagen oach § 17 A bs. 2 K WG (Aktiva 12 u nd 13) • • • • • 

12 

.7Ut 

136 282 96 
-
1893 53 

99790 92 

2932 611 16 

1 257 502 78 

1350194 26 

3 701 451 85 

80985 

14062 
112 600 

78 000 
4 621 

731 
43 250 

40 

45 

86 
55 
50 

l 9 813 979 1 22 

460 450 21 

90 244 14 
190 600 

von. Ende 1938 Passiva 

.1UI, 

1. Spareinlagen 
3 738020.96 a) mit gesetzlicher Kündigungdrlat 

b) mit besonders "Yerelubarter Kündigungslrist 4 452 732.32 8 190 753 28 

2. Gläubiger 
a) aufgenommene Gelder und Kredite (Nostroverpllichtungen) 

aa) bei der eigenen GlrozeDtrole .7Ut 
bb) bei sonstigen Stellen .7Ut 

b) EiolageD deutscher KreditlnsUtute .Jl.,I{ 8 810.24 
c) sonstige Gläubiger .7Ut 826 797. 77 

Von der Summe b) und c) entfallen auf 
aa) jederzeit fällige Gelder .7l.it 809 366.71 
bh) leite Gelder u . Gelder auf KündlguDg .Jl.,I{ 26 24 J.30 

3. Verpflichtungen nus de r Annahme gezogener und der Ausstellung eigene r Wechsel 
(Akzepte und Solawechsel), soweit sie sieh im Umlauf befinden 

4. Lnngfristige Anleihen 

5. Hypotheken, Grund· und Rentenschulden 

6. Durehlnufende Kredite 
außerdem .11.Jt Enhchuldungsdarlehen (Dur vor der Linie) 

7. Reserve n noch § 11 KWG 
a) gesetzliche Slcberheitarllcldage 
b) gesetzliche Kursrücklage 
c) sonst111e (freie) Rücklagen nach § 11 KWG 

8. Sonstige Reserven 

9. Rückstellungen 

10. Sonstige Pnssivn 

11. Posten, die der Reehnungenbgrenzuog dienen 

12. Gewinn . 

487 561 39 
65 664.20 

125 000.-

Summe der Passha 

13. Verbindlichkeiten au• Bilrgscbalten, Wechsel- und Scheckbilrgs cbalten sowie aus Garantieverträgen 
(§ 131 A b1. 7 d. Akt -Gea.) 

14. lndouamenttverbindlicbkelten aus weiterbegeb rnen Wechseln 

15, Iu den Passiven sind entbalteD: 
o) Vcrbindlid:ike i(cn acgenilbcr dem G ewl hrvcrhand (ehucbl. der Vc1blndlid::ikcHcn aus Ba.rgachaf:teo und 

wel(crb e5:• hen e n Wed:ucln ) 

b ) Geum(verpßld,(u oaco oad, § 11 Abs, 1 KWG (Passiva 1, 2 und 3) 

c) Gcsam(verpflld,(u ngco osd, § 16 KWG (Puslva :;) u nd 3) 

16. G esamtes halteDdes Eigenkapital nach § 11 Abs. 2 KWG 

a) fafaü.chHch vorhandene• Eleenkapl(al ( bei a tcb(: 6 Efeo<JJchco SparlcaHen: Pouiva 7 abzGalicb de• au• freien 

Rüddageo zu d edteod,o Reloverlu sfes Aktiva 17) 678 255.59 
Zuwelsuav aus 1938 31 200.-

b) Zuacbl lf auf Grund der Haftung des Gewübrverbandcs 

835 608 01 

678 225 59 

31 049 79 

342 55 

78000 

9 813979 22 

18141 92 

324282 09 

9 0:26 361 29 

835 608 01 

709 425 59 
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Auf"'W"and Ge"Winn-und 

1. Ausqaben für Zinsen und gegebenenfalls Kreditprovisionen 
.7l.J{ 

a) Spareiolagenzinsen 

b) Zinsen für Giroeinla11en und Depositen 

c) Zinsen und Provisionen für aufgenommene 

d) sonstige Zinsen 

2 . Ausgaben für sonstiqe Provisionen und derql. 

3. Verwaltunqskosf:en 

a) persönlic.be 

1. Gehäl€er und Löhne 

2. soziale Ab11aben 

b) säc.blic.be (ohne 4) 

4. Grundstücksaufwand 

a) Unterbaltun11skosfen 

b) Versicherunqen 

c) Grundstückssteuern 

5. Steuern (ohne 4c) 

a) Körpersc.baff:sceuern 

b) Vermögensteuer 

c) Gewerbesfeuer 

d) Sonsfi11e Steuern 

6 . Abschreibunqen auf 

269 369 15 
8 091 73 

Gelder 104 65 

66 578 99 
1642 

25178 61 

2220 14 
172 92 

2399 13 

5 482 50 
531 25 

1370 20 
297 80 

a) Gebäude, Grundstücke und Betriebsaussfa{fong 6 631 83 
b) Hypotheken 

c) Sonstiqe Forderunqen 

7. Kursverluste 

a) effektive 

b) buchmäßige 

8. Abführung an die Kursrückla11e 

9. Sonstige Aufweodunflen 

10. Gewinn 

Bad Oldesloe, den 14. Februar 1939. 
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Der Spa rkassenvors!and1 

gez. Dr. Kieling, Bürgermeister 
Tabbert. H. Buchwaldt:, Jobs. Burmelsfer jr., 

Hildebrandt. Wilh. Jürgens, Rohlf, Spies sen . 

Summe 

1840 12 

78 000 

469 911 02 

Der SparkassenleHer: 

gez. Sander, Direktor 

V e rlustrechnung für das Jahr 1938 Ertrag 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

Einnahmen aus Zinsen und ge11ebenenfalls Kredicprovision~n 

Einnahmen aus sonstigen Provisionen, Gebühren und derql. 

Erfräqe aus Beteiligunqeo 

Kurs11ewi n ne 

a) effektive 

b) buchmäßige 

Rückqriff auf die Rückla11en 

a) Sidierheifsrückla11e 

b) Kursrücklage 

Sonstige Erlräqe 

davon RM. 7 811.92 Grundstückserhäqe 

Sonsfiqe Zuwendungen 

.7l.J{ 

445 738 96 

1 555 55 

2168 25 

6 495 94 

13 952 32 

__ / 
Summe 1 469 911 1 02 

Nach pllichtmäßiger Prü.lung aulgrund der Schritten, Bücher und sonstigen Unterla11en du Betrlebe1 ■owle der 
erteilten Aulklärungen und Nachweise ist lestgestellt worden, daß die Buchlührung und der Jahresabschluß sowie 

der Jahresbericht den geaetdlchen Vorschriften und den eln1chllJ!lgen BesUmmungen entsprechen, und daß im übrl­
g,n auch die wlrt■cha!Uich•n Verbältniue dH Betriebe• wesentliche Beanatandungen nicht erJ!eben haben. 

Kiel , den 31. Januar 1939. Prülungastelle des SparkaHen- und Giroverbandes lür Schleswig-Holstein 

Der Revllion1leiter: gez. Dr. Bruer, 
Direktor 

Der ReTisor: iez. Bremer, 
VerbandaoberreTi1or 

Veröllentlicht aulgrand der Verfill!ung dea Herrn Rel!lerunJ!spräsidenten, Schieswil!, vom 10, Februar 1939 G. 6044-13, 

15 
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